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Ankündigung einer neuen Wochenschrift.

Unsere bisherige vaterländische Wochenschrift, der Samm«

zch, wird, zufolge voranstehender Nachschrift, mit diesem

Jahrgang geschlossen, und soll künstig, in Rücksicht auf

Landwirlhschaft und Kenntniß unsers Landes, durch eine

Quartalschrist ersezt werden. Um nun dem lesenden

Publikum in Bünden noch fernerhin eine wöchent-

liehe Unterhaltung zu verschaffen, bietet man demselben

eine neue Wochenschrift an, in welcher man das ange-

nehme mit dem nüzlichen zu verbinden suchen und sich, da.

mit dieses Blatt für Leser von aller Gattung intressant

werde, nicht auf einen besondern Gegenstand einschränken

wird.

Zur Erbauung dienende, moralische, historische Auf-
sätze, kleine Produkte aus den sogenannten schönen Wissen-

schaften, kurze Anleitungen und Bemerkungen in der Land-

wirthschaft und Naturkunde, ferner statistische Erläuterun«

gen über die neuesten ausländischen Staatshegebenheiten.'

Diß sind ohngefehr die Materialien, mit denen man die
Liebhaber der Lektüre zu unterhalten gedenkt.

Ueberdieß glaubt man dem Vaterlande einen nicht
unwichtigen Dienst zu erzeigen, wenn man diese Wochen-
schrift benuzt, um durch dieselbe allgemein nüzliche Bücher
bekannt zu machen. Unter allgemein nüzliche Bücher ver.
steht man vorzüglich gute Erbauungsschriften, moralische,
und striche Werke welche den Geschmak bilden, historische,
statistische, Naturkunde und Landwirthschaft betreffende
Bücher, in so ferne sie nicht bloß wißenschaftlich, sondern
in einem populairen Ton q schrieben, und folglich auch
für ungelehrte Leier bestimmt sind.

Die
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Die künftigen Leser dieses neuen Wochenblatts, wer-
den bei den Umstanden > in welchen sich die Bündncrischc
Litteratur bis jezt noch bcsindet, natürlich nicht lauter
originale Aufsätze, das heißt vaterländische Produkte erwarten.

Nützliche Auszüge, sowohl aus Büchern von dem vor-,

hinbenterktcn Jnnhalt, als aus den Journalen, deren

Name in Deutschland Legion ist, werden hoffentlich eben

so willkommen seyn, da man aus dem reichen Vorrath
von interessanten Materialien, welchen besonders diese

Journale liefern, nur das was den Bedürfnissen unsers

Landes am meisten angemessen ist, od-w inländische Leser

intereßiren kann, auszuwählen bemüht seyn wird.

Jeder der einen eigenen originalen Aufsatz zu dieser

Wochenschrift liefert, wird sich zu derselben bekennen, daß

heißt auf Befragen wenigstens nicht verläugnen.

Nun der Titel dieser neuen Wochenschrift; Nachen,
Zwecke derselben wird er ganz natürlich so heißen können d
Leseblatt zur allgemein nützlichen Unterhaltung

für Bünden. Jede Woche kommt 1J2 Bogen heraus.

Mit dem neuen neuen Jahr wird das erste Blatt ausgegeben,

Der Jahrgang kostet Einen Gulden, hiesige Währung.
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